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kostbares N egativ  vor V erstaubung oder Fliegen, besonders solange 
es noch naß ist.
Zu den beigefügten Fotos ist noch zu erw ähnen, daß diese u n te r Be­
dingungen aufgenom m en w urden, die den h ie r besprochenen ent­
sprechen. Als K am era d ien te m ir eine C ontax D m it Augenm uschel, 
Zw ischenringen und Sonnenblende. F ilm m ateria l ORWO 18/10 DIN, 
entw ickelt im T ank m it F inal (9 M inuten bei 19°), V ergrößerungs­
papier norm al.
Die M ängel in puncto Schärfe und D etailreichtum  sind an  den Bil­
dern  deutlich feststellbar, wobei die B ilder so ausgew ählt w urden, daß 
sie günstigere und  ungünstigere L ichtverhältn isse in ih re r  W irkung 
aufzeigen.

Anschrift des Verfassers: Oswald Jarisch, 13 Eberswalde,
R.-Breitscheid-Str. 20

Literalurumschau
DANIEL, F.: Odontosia sieversi MEN. und patricia STICH. (Lep.-Notodon- 

tidae). — Zeitschr. Wiener Ent. Ges., 49. Jahrg., S. 37 
Der Autor trennt von der mehr oder weniger dunklen, in Schweden, 
Norwegen, Finnland und den nordwestlichen Gebieten der UdSSR 
von Leningrad bis zum ehemaligen Ostpreußen vorkommende Nomi- 
natform die hellere, kontrastärmere Rasse vom ehemaligen Schlesien, 
Mähren und Galizien als ssp. moravia ab. Die Art soll in dieser Form 
auch bei Hannover vorgekommen sein. In Ostasien und Japan fliegt 
die sehr ähnliche Art patricia STICH. Manfred Koch

SCHMIDLIN, Dr. A.: Übersicht über die europäischen Arten der Familie 
Geometridae (Lep.). — Mittl. Ent. Ges. Basel, N. F./14. Jahrg., Nr. 4/5
C. HERBULOT, der bekannte französische Geometridenspezialist, 
veröffentlichte in der „Revue des Lepidopteristes frangais, Alexanor“ 
1961 bis 1963 eine Liste der in Frankreich vorkommenden Spanner­
arten. In dieser Liste erhalten zwar nur 6 Arten einen anderen 
Namen, als im Seitz, Supplement zu Band 4, festgelegt, jedoch wer­
den zahlreiche Arten in anderen Genera untergebracht, für manche 
Genera andere Bezeichnungen verwendet und das bisherige System 
wird völlig umgestellt. Viele der im Seitz-Supplement genannten 
Untergattungen übernimmt HERBULOT, einem leider auch ander­
wärts zu findendem Brauche entsprechend, als Gattungen. So wird 
z. B. die bisherige Gattung Cidaria nunmehr in mehr als 20 Gattun­
gen aufgespalten.
Dr. SCHMIDLIN bringt in seiner Übersicht — ausgerichtet auf die 
Schweiz — die europäischen Geometridenarten nach Seitz und ver­
merkt jeweils sämtliche Änderungen, ergänzt durch eine Liste der 
Subfamilien, Triben und Genera, durchwegs nach HERBULOT.
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Mit Recht bemerkt Dr. SCHMIDLIN, daß b. a. w. die Systematik und 
Nomenklatur des Seitzwerkes vorzuziehen ist. Einmal behandelt 
HERBULOT nur die französischen Geometridenarten, so daß nicht 
ersichtlich ist, wo nicht französische Arten einzuordnen sind. Weiter­
hin ist zu berücksichtigen, daß bisher jede Begründung für die Ein­
reihung seiner Genera, Triben und Species in seine verschiedenen 
Subfamilien fehlt. Zum anderen bestehen noch Meinungsverschieden­
heiten mit anderen Spezialisten, so daß das „System HERBULOT“ 
noch nicht als endgültig angesehen werden kann.

Manfred Koch
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